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Start-Up-Unternehmen wünschen sich mehr Unterstützung

Angeregte Gespräche im Rahmen der Sommertour, hier mit den Gründern und Geschäftsführern von DAJA
Schokolade in Uetersen, Jan-Hendrik und Danila Klüver (v.l.)

Schauen, wie es der heimischen Wirtschaft geht - seine jährliche Sommertour führte Landrat Oliver Stolz auch
zu drei Start-Up-Unternehmen, die die Mikrokreditberatung und die Fachkräfteberatung der WEP-
Wirtschaftsförderung genutzt haben. Gemeinsam mit WEP-Chef Dr. Harald Schroers besuchte er die Elmshorner
Softwareentwickler FESforward GmbH, den Schenefelder Virtual-Reality-Spezialisten showpixelVR und die
Uetersener Schokoladenmanufaktur DAJA Chocolate KG. Geschäftsidee, Gründung, Erfolge und Chancen, aber
auch Herausforderungen und Probleme standen bei den Gesprächen im Mittelpunkt. Nach ihren Besuchen
waren sich Landrat und WEP-Chef einig: Die Jungunternehmer „leben“ ihr Geschäft mit Feuer und Flamme,
brauchen aber mehr Unterstützung. Deshalb macht es Sinn, über ein Gründerzentrum im Kreis Pinneberg
nachzudenken, das Gründer untereinander und mit Investoren zusammenbringt.

 

Weitere Informationen zur Sommertou des Landrates 2018 erfahren Sie im WEP Report Oktober 2018.


